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AZntelligenz⸗ latt 


Bezirk der Königlichen Negie rung zu Danzig 


Königl. Probvinzial⸗Irtelligenz⸗Comtoit im Poſt-Lokal. 
5 Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. f 


den 16, März. 1840 


Nes. 63. 3 Montag, 


’ Angemeldete Fremde. 

99 Angekommen den 15. and 14. März 1846. - 
Die Herren Kaufleute W. Schreiber aus Grünberg, F. Noll aus Branden- 
bang. S. Nothſchild aus Offenbach, log. im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann Mol⸗ 
entin aus Berent, Herr Gutsbeſitzer Thomſen und Herr Oekonom Wien aus Jeſe⸗ 
ritz, Herr Domainenpächter Engler aus Pogutken, log. im Deutſchen Hauſe. Herr 
Kaufmann Pauſch aus Berlin, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Hirſch⸗ 
berg aus Jaſtrow, log. im Hotel de Thorn f 8 A 


1 


as Bekanutmachun gen. 
Sa Poſt⸗Dampfſchifffahrt . i 
zwiſchen Stettin, Swinemände und Kopenhagen. . 
DE Das Poſt⸗Dampfſchiff »Geiſere, geführt von dem Königl. Däniſchen M 
Offizier Herrn Lütken, mit Maſchinen von 160facher Pferdekraft verſehen und 
ade und elegant eingerichtet, wird auch in dieſem Jahte die Seepoſt⸗Verdin⸗ 
ug zwiſchen Stettin und Kopenhagen unterhalten, und bis auf Weiteres 
aus Stettin Freitag 12 Uhr Mittags und ’ ER 
| Sig aus Kopenhagen Dienſtag 3 Uhr Nachmittags, FR 
| a efertige werden. Die erfte Abfahrt aus Kopenhagen findet den 7. und jene 
Reiz Stettin deu 10. April d. J. ſtatt. — Das Paſſagiergeld für die ganze 
en Deitengt für den fen Platz 10 Thli., für den en Platz 6 Thlr. und für 
Same eckplatz 3 Thlr. Preaß. Comant, wobei 100 l Gepäck frei find. Familien 
leßen eine Moderation und Kinder zahlen nur die Hälfte. EN 
Guter, Wagen und Pferde werden für ein mäßiges Frachtgeld befördert. 


* Bit — 

Der Freitags früh von Berlin nach Stettin und der Mittwoch Nachmittag 
von Stettin nach Berlin abgebende Dampfwagenzug fieben mit dem Dampſſch ſe 
in Verbindung, ſo daß die Reiſe von Berlin nach Kopenhagen in cit. 
26 Stunden und jene von Kopenhagen nach Berlin, den Aufenthalt in Stettin 
mitgerechnet, in circa 30 Stunden zurückgelegt werden kann. — Die Paß ⸗Reviſion 
findet an Bord des Schiffes ſtatt. 

Berlin, den 9. März 1846. x 

General⸗Poſt⸗Amt. f 
2. In Betreff des zu Oſtern d. J. eintretenden Wohnungs wechſels wird auf 
den Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1834 (Geſetzſammlung pro 1834, No. 15. 
Seite 92) hiedurch zur Kenntniß des Publikums gebracht: 

daß mit dem 1. April c. der Anfang zur Räumung der Wohnung gemacht / 

fo daß am 9. deſſelben Monats die alte Wohnung bei Vermeidung der ſo⸗ 

fortigen Herausſetzung durch den Executor völlig geräumt ſein muß. 
Der fällig werdende Miethszins muß vor Ablauf dieſes Quartals, alſo vor 
dem 1. April c., berichtigt fein, entgegengeſetzten Falls den Veimiethern, nach 


Vorſchrift der Danziger Willkühr Art. 13. Cap. II., das Recht zuſteht, gegen die 5 


ſäumigen Miether auf ſofortige Zahlung deſſelben, ſo wie auf Sicherſtellung des Mo⸗ 
biliars und der ſonſtigen in der gemietheten Wohnung befindlichen Effekten auf de 
sen Koſten zu klagen. 2 
Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Juſtruction 
find die Herren Referendarien Krüger und Wolski deputirt, und können ſich die 
Intereſſenten während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden 
Vor⸗ und Nachmittags bei denſelben in dem Inſtruetionszimmer für die Bagatell⸗ und 
Injurienprozeffe melden. N f 
5 Danzig, den 4. März 184 
N Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 5 
3. Der Kaufmann Ignatz Franz Potrykus hieſelbſt und deſſen Braut Marie 
Eyding, haben durch einen unterm 31. Januar e. vor dem Gerichte zu Biſchofſtein errich⸗ 
teten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen 
einzugehende Ehe ausgeſchleſſen. ö 
Danzig, den 9. Februar 1846. 8 
; Königl. Land: und Stadtgericht. 


4. Die Frau Maria Mathilde Jahn geh. Doms hat durch die nach erreichter Groß üb 
rigteit am 7. März g. J. rechtzeitig abgegebene gerichtliche Erklarung die Gemein“ 


ſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre Ehe mit dem hieſigen Maler Friedrich 
Wilhelm Jahn ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10. März 1846. N 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
5. In Folge Verfügung des Herrn Provinzial⸗Steuer⸗Directers von Beil 
„ preußen vom 9. d. M. bringen wir zur Kenntniß des betheiligten Publikums, daß 
vom. 1. April 1846 ab die Hafengelder für die Holzſchuiten, Böte und ähnliche 
Fahrzeuge, deren Führer keine ſchriftliche Haupt⸗Declaration abzugeben haben, — 


* 
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für den Ein ang auch daun beim Zoll⸗Amte zu Neufahrwaſſer zu entrichten ſind, 
wenn dieſe 5 nicht dort bleiben, ſondern nach Danzig gehen. 

Danzig, den 13. März 1846. 
\ & ö. u. i g l. Ga np t 30 ll Amt. 
6. i Land und Stadt⸗Gericht Mewe. 

Ehe⸗ Vertrag. 

Der Altſitzer Jacob Skowronski und deſſen Ehefrau Barbara, geb. Prabucka, 

erſter Ehe Badziong, zweiter Ehe Kantowska in Pehsken, haben vor ihrer Verhei⸗ 


rathung die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 


Mewe, den 4. Februar 1846. 3 
7. Im ſiebenten Stücke des Amtsblattes der Königlichen Regierung befindet 
ſich eine Bekanntmachung derſelben: f 8 

die Verpflichtung der Schiffskapitaine zur Meldung bei den Königlichen Con⸗ 

ſuls in auswärtigen Häfen, und die Inſtruction für das dabei zu beobachten⸗ 

a dere. fo wie die Strafbeſtimmungen für den Unterlaſſungsfall ent⸗ 

haltend. a 

Wir machen auf dieſelbe die Herren Rheder und Schiffs kapitaine aufmerkſam, 

und empfehlen deren genaue Beachtung. 5 ö 

Danzig, den 12. Marz 1846. 

Die Aelteſteu der Kauf mannſchaft. 
Höne. Abegg. Albrecht. 


AVERTISSEMENTS. 


8. Die Lieferung der zum diesjährigen Betriebe der beiden Dampfbagger er⸗ 


forderlichen Materialien und Utenſilien, als: Theer und Pech, Rüböl, Bleiweis, 
Nägel, Wurfſchaufeln, Dielen, pp. ſollen im Wege öffentlicher Licitation an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden. Hiezu iſt ein Termin auf den 23. März c., 
Vormittags 10 Uhr, im Geſchäftslocale des Unterzeichneten anberaumt, woſelbſt 
anch die Bedingungen eingeſehen werden können. i 
Neufahrwaſſer, den 14. März 1846. 
Der DENE ee 
N e Ra 1 

9. Die Geſtellung der zum Betriebe der großen Baggermaſchine des hieſigen 
Hafens erforderlichen fünf Pferde ſoll am 24. März cg Vormittags 10 Uhr, im 
Geſchäftslokale des Unterzeichneten, mit Vorbehalt süßerer Genehmigung, an den 

indeſtfordernden verdungen werden. 8 f A 


Neufahrwaſſer, den 14. März 1846. 5 R 


Der Hafen-B aus In ſpector. 
Pfeffer. 


10 et d ien d un . 
Be, Unfere am 12. d. M. ſtattgefundene eheliche Verbindung zeigen wir hiemit 
erwandten und Bekannten ergebenſt an. G. Wilhelm Schlücker, 
a Caroline Schlücker, geb. Zimmerſtädt. 


“ Danzig, den 13. März 1846. 
Sr. 5 A) 
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wüthſchaft. Mit einem Holzſchnitte. 8. broſch. 15 Sgr. 
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eiterariſche Anzeigen. 


11. In L. G. € smarn’d Kunſt⸗ und Buchhandlung, Je pengaſſe 598. 
iſt vorräthig : 


Handbuch der neueſten Erdkunde 
dem Unterrichte ; 
und den Freunden dieſer Wiſſenſchaft geweiht 
von 
A. A. Cammerer. 
> 10te Auflage, 
von einem Freunde des Verſtorbenen revidirt und vermehrt, 
e Velinpapier 20 Sgr. 


Trotz der Maſſe neuerer Lehrbücher der Geographie hat ſich die Cammerer⸗ 
ſche ſteigender Theilnahme zu erfteuen, der beſte Beweis ihrer bewährten Brauch⸗ 
barkeit. Wohl ſind die Reſultate der neueren geographiſchen Forſchungen beſonders 
in dieſer neuen Auflage gewiſſenhaft beobachtet und am gehörigen Orte eingefchals 
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tet worden, aber die Terminologie der neuern Lehrbücher wurde nicht adoptirt, eben 
‘fo wenig die politiſche Geographie von der phyſikaliſchen getrennt. Es mag dies 


vielen veraltet erſcheinen, allein der hier klar, anſprechend und überſichtlich verarbei⸗ 


tete Stoff paßt vielleicht beſſer für den dem geographiſchen Unterrichte gegönnten 


eitraum als das ſchwer zu bewältigende Material der neuern Lehrbücher. Wir 
itten Lehrer der Geographie um freundliche Berückſichtigung dieſer 10ten Auflage. 


12. J K. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598. , iſt vorräthig: SEE 
Zunftweſen und Gewerbefreiheit. Eine nicht gehaltene Worle: 
fung von Friedzich. Preit 1), Sgr. 8 
ft Gewerbefreiheit magic eder ſchaduch? — Eine Ber 
richtigung und Vervollſtandigung obiger Broſchüre. Preis 2), Sgr. 
13. In Baumgärtners Buchhandlung zu Leipzig iſt fo eben eiſchienen und bei 
. Kabus, Langgaſſe, dem Mathhauſe gegenüber, zu haben: 
| Das Auswanderungsbuch, 
oder Führer und Rathgeber bei der Auswanderung nach ö 
Nordamerika und Tex a 8. 
In Bezug auf Ueberfahrt, Ankunft und Anfiedeiung, nebſt einer voliſtändigen Schi 


derung des geograpbiſchen, politiſchen und gefelligen Zuſtandes jener Lauder und 


genauer Erörketung aller bei der Auswanderung zu berückſichugender Punkte. Größ⸗ 
tentheils nach eigener Auffaſſung, während eines zweijährigen Aufenthaltes in Ame⸗ 
tika. Herausgegeben von Moritz Beyer, vermal. Oekon.⸗Inſp. u. Prof. d. Land⸗ 


„ 
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4. Mittwoch, den 18. März, Vormittags 93 Uhr, findet die jährliche Schul⸗ 
Prüfung im Spend⸗ und Waiſenhauſe ſtatt, wozu alle Freunde der Anſtalt ergebenft 
eingeladen werden. * 5 8 
5 Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 

i Gottel. Schönbeck. Kendzior. 
15. Einem nothwendigen Bedürfniſſe meiner Tichterſchule zu entfprechen, tritt 
von Ostern d. J. ab eine Reform der Anſtalt ein, indem ich drei vollſtändig geſon⸗ 


derte Kiaffen einrichte und die Lehrkräfte derſelben verſtärken werde, fo daß die Schul⸗ 


üldung der Töchter in ihr vollendet werden kann. 
Eltern, welche mir ihre Kinder auvertrauen wollen, erſuche ich, ſich in den 
Vormittags ſtunden gefälligſt bei mir zu melden. 
Danzig, den 10. Man 1846 * 
ee Marianne Blech, 
Hundegaſſe 314. 
16. Die Herren Actionaire des Strom⸗Verſicherungs⸗Vereins werden nach $ 18. 


des Statuts zu einer General⸗Berſammlung 


j Mittwoch, den 18. d. M., 11 Uhr Vrrmirtags, 
im Haufe Langenmarkt No. 491 zur Entgegennahme des Rechnunge abſchluſſes er⸗ 
gebeuſt eingeladen. \ 

Danzig, den 12. März 1846. : 

Die Direction. 

17. Dienſtag, den 17. März, 325 Uhr Nachmittags, finder im Artushofe die 
jährliche General⸗Verſammlung der Seeſchiffer Armen Raſſe ſtatt, wozu die Mit⸗ 
glieder hiemit ergebenſt ale werden. 1 z 1 

Danzig, den 13. März 1846. Der Vorſteher der Seeſchiffer-Armen⸗Kaſſe. 

g 88 e Aler Gibſone. 

| 01 0.0. 

Die Feuer⸗Berſicherungs⸗Geſellſchaft Colonia zu Cöln verſichert ſowehl Ge⸗ 
baude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art, gegen feſte, billige Prämien. 

Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungspolicen bedollmächtigte 
Hauptagent, iſt jederzen bereit Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs⸗Anträge 
entgegen zu nehmen. ir C. F. Dannenberg, ' 

Danzig, den 46. März 1846. 0 Ranggafle 368. 

19. Ich warne einen Jeden, ſowohl Fremden als meinen nächſten Verwandten, 


eiwas auf meinen Namen zu borgen, indem ich keine Zahlung leiſten werde, weil 


ich meine . für baare Zahlung aukaufe. N 
Sandweg bei Danzig, den 14. Mäcz 1846. . 
; Johann Fidler, Viehhändler. 
Junge Mädchen, die das Putzmachen anf 1 Jaht uuentgeldlich erlernen 
r belieben ſich zu melden. Langgaſſe Ne 377. 5 
Ein kleines Cello wird zu kaufen geſucht Frauengaſſe No. 893. 


\ 
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22. Hliemit erlaube ich mir anzuzeigen, dass ich hierselbst am heutigen 
Tage unter der Firma: a k 
Hermann Pape 
ein Commissions- Gesehäft errichtet habe. — Mein Comtoir ist Jopengasse 
No. 742. SE Hermann Eduard Pape. 
Danzig, den 16. März 1846. : f 


2 . e, e, Je. , u, - N A N a, e 25 er eee 
BENE RE REREKEKEIERE LERE TE NE HERE REEL SERIEN SONS RESET 


* 23. Meinen werthen Kunden die ergebene Anzeige, daß ich aus Berlin = 
>% zurückgekehrt bin und gütige Beſtellungen wieder unter meiner Leitung aufs 25 
3% fauberfte ausgeführt werden, = 
3% E. Krönke, Kleidermacher, 

25 Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke, * 
3 vom 8. Npril Wollwebergaffe No. 554. 
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Johanni engagirt zu sein wünschen, wollen sich in frankirten Briefen bal- 
digst wenden an D. Thieme in Berlin, Spandauerstr. 3 — 4 pt., Inhaber 
eines concessionirten Versorgungs-Bureau. 
25. Langfuhr No. 19. find mehre Lattenzäune, fo wi 
maſſives Gebäude, zum fofortigen Abbruch zu verkaufen. Nähere Nachricht daſelbſt. 
26. Ein Haus in der Breitgaſſe mit 1 Seiten- u. 1 Hintergebäude, worm 8 
heizb. Zimmer, mehre Cabinets, Küchen, Keller u. andere Bequemlichkeiten, iſt Fa⸗ 
milien⸗Verhältniſſe wegen fofort billig zu verkaufen. Näheres Hundegaſſe No. 232. 
N. „Das Lied vom Herzens, Gedicht in öſtreichiſcher Mundart mit Be⸗ 
nutzung einer alten Volksmelodie. Geſungen von Herrn Franz Wallner in der 
Poſſe „Stade und Land- iſt ſo eben erfchienen und in den Muſikalienhandlungen 
von Nögel, Heil. Geiftgaffe und Ewert, Langgaſſe a 20 Sgr. zu haben. 
28. Ein braun gefleckter Hühnerhund, auf den Namen Diana hörend, hat ſich 
verlaufen; es wird gebeten, ihn Langenmarkt 446. parterre abzuliefern. Vor dem 
Ankäufe, ſo wie Aufnahme, wird gewarnt. 
29. Capit. Groth, Schiff Guſtav, ſegelt in einigen Tagen nach Copenhagen, 


e ein Fachwerk⸗ und ein 


und nimmt noch Paſſagiere und Güter dorthin mit, Aufträge erbittet man Petet⸗ 


fitiengaffe No. 4489. 

30. 650 Rihlr. zu angemeſſenen Zinſen mit ſichetem Unterpfand werden unter 
Adreſſe C. B. A. im Intelligenz⸗Comtoir gefücht. 

31. Strohgäte werden auch dieſes Jahr nach der ſchon feit mehr. Jahre rühm 
lichſt bekannten Methode ſo gewaſchen, daß ſie den Neuen gleichkommen Zur An: 
nahme ıft der . Herr Grube, Breitgaſſe 1205., 2 Tr., ſtets bereit. J. Kröcker sen. 
32. Ein Candidat der Theologie findet bier am Orte ein Engagement als Haus 
lehter, und werden hierauf Reflectirende erſucht, ihre Adreſſe im Intelligenz⸗Comtolt 
untet Litt. E. K. einzureichen 5 


33. Für ein Material⸗Geſchäft kann ein Burſche, der polniſchen Sprache fähig / 


nachgewieſen werden. Adr. unter Litt. A. B. K. im Int.⸗Comt. 


* 
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| 34. Das Comtoir von Siegfried Weiss befindet sich jetzt Langenmarkt 446. 
35. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, welcher die Schneiderprofeſſion zu 
erlernen wünſcht, findet ſogleich ein Unterfommen beim Schneidermeifter 
5 tte Rudolph Splöſteter in der kl. Hoſennäherg. 875. 
36, Eine gefunde Amme wird nachgewieſen Lerenthor No. 332. 
37. Ein Capital von 800 bis 1009 rtl. iſt auf n werthvolles Grundſtück zur 
eiſten Hypothek zu beftätigen durch Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 


38. Berlin. u. Pariſ. Strohhutwaſchanſt. v. Schröder,? Fraueng. 902. 
. MEN 0 


| 39. Reugarten 519. iſt d. Obergeleg. zu v. 2 St. vis a vis Bodſt. m. Bequ. 
f 40. Hundegaſſe 310. iſt ein Haus mit eigner Thüte 2 Stub. vis a vis, Küche, 
Kammer und anderen Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner von Oſtern e ab zu 
vermiethen und 309. zu erfragen. 
41. Nätblergaſſe 418. iſt eine Vorſtube mit Möbeln zu vermiethen. 
98 42. Zum Sommer-Bergnägen ift eine Stube nebſt Eintritt in den Garten an 
‚ tuhige Bewohner zu vermiethen. Zu erfragen im erſten Hofe in Klein⸗Walddorf. 
43. Hundegaſſe 254. iſt die Saal⸗Etage, beftegend in 4 heizbaren Zimmern, Kür 
che, Keller ꝛc. zum 1. April zu vermiethen. N 
44. Ein meubl. Zimmer n. d. Laugenbr. u. Schlafk. u. ein unmenbl. Zimmer 
n. d. Langenbr. wird an einzelne Bewohner verm. Seifengaſſe No. 952. 
1 45. 2 Zimm. m. freundl. Ausſicht nach d. Mottlau nebſt Küche, Keller u. ſon⸗ 
ſtig. Bequemlichk. find v. Oſtern d. J. Peterſiliengaſſe 1489. zu vermiethen. 
40. ten Damm 1275. iſt eine freundliche Stube mit auch ohne Menbein an 
a einzelne Perſonen oder an kinderloſe Eheleute zu vermiethen. . . 
47 Eine Parterremohnung, zu jedem Geſchäft vortheilhaft eignend, iſt zu ver⸗ 
miethen. Moöheres Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedeg⸗Ecke No. 1083. 
48. Langenmarkt 482. find 2 meublirte Zimmer zu verm. u. ſogl. zu beziehen. 
Auch ifi daſelbſt eine Unterflube, zu einem Comtoir paffend, zu verm. 
49. Tobiasgaſſe 1862. 1 Tr. h., find 2 Stuben nebſt Kabinet, „Kammer, Kü⸗ 
che, Boden und Keller zu vermiethen. | 
50 Pfaffeng. 824. ift 1 Stube mit Meub. an einen Herrn z. April zu verm. 
581. Häkerg. 1438. iſt 1 Wohnung d. 2 neu dec. Stuben, Nebenkabinet, Küche 
und Boden von Oſtern zu vermiethen. Näheres Häkerg. 1437. 
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Au 1 

de. Auction mit neuen Mobilien u. Spiegeln. 

EN Dienftag, den 24. März e., ſollen auf freiwilliges Verlangen in dem Meubel- 

Geſdalin des Herrn G. ©. Lindenberg, Jopengaſſe No. 744., wegen Aufgabe des 

eſchafts öffentlich verfteigers werden: 8 "IR 

| rg abagoni und birkene Schreib: und Kleiderſectetaite, Servanten, Kommoden, 
ö und Glasſchränke, Sopha,, Spiel“, Anſetz⸗, Waſch⸗ und andere Tiſche maha⸗ 
goni und birkene Sophas mit Haartuch⸗ und andern Bezügen, Himmel: u. Sapha ;, 


— 
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Bettgeſtelle, 1 Schlaſſtuht zum Niederlaſſen, Lehnſtühle, Polſter⸗ und Robrſtühle , 
fichtene, eſchene ꝛc. Kleider⸗ und Linnen⸗Schränke, Berrgeftelle, birkene und fichtene 


— 5 g 8 
Schlaf Komoden, Bettſchirme ac. ze, mehrere Sorten Spiegel in mahagoni u. 


birkenen Rahmen, Darunter Trümeaux 70“ boch und 22“ breit, Spiegelgläſer bis zu 


67. Höhe und 22“ Breite aus einem Glaſe. Ferner 1 künſtliche Stubenuhr, meh⸗ 
tete ſilberne Taſchenuhren, echte Meerſchaumpfeiffenköpfe mit und ohne Silberbe⸗ 
ſchlag, 1 Gnitarre, Kleidungsſtücke, Liunen, Fayance, Glas, 1 Maffeleifen, 1 Des⸗ 
mer, Kupferſtiche und andere nützliche Sachen mehr. PN 

E J. T Engelhard, Aucttionator. 
53. Mittwoch, den 25. Mürz e., 10 Uhr Vormittags, follen in dem Etabliſſe⸗ 
ment auf Zinglershöhe, auf freiwilliges Verlangen 


mehrere Spiegel, 1 polirtes Sopha, dito Eck⸗ und Glasſchrauk, Kleiderſecte⸗ 


tair, Beitgeſtelle, Klapp⸗, Sopha⸗, Spiegeltiſche, Gartentiſche u. dito Bänke, mehr 


tere Porcellan⸗Veräthe, bair. Bierkrüge, Kaffeemaſchinen, bronz. Lampen und Arme 


leuchter u. andere nützliche Sachen öffentlich verſteigert werden. 

2 . . Engelhard, Auctionator. 
54 Donneiſtag, den 26. März d. J., werde ich 
eine Sammlung Bücher, M 
haben iſt, im Auctionslocale, Holzgaſſe No. 30., öffentlich verſteigern. 

a ’ AJ. T. Engelhard, Auctionator 

55. Dienſtag, den 17. März 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäfler 
Grundtmann und Richter im Ba Heil. Geiſtgaſſe No. 960, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Eine Parthie ſehr ſchoͤne mahagoni Fourniere 
von verſchiedenen Dimenſionen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


8 5 Abgelagertes klares Leindl zum billigſten Preiſe 
empfiehlt J. C. Gamm im breiten Thor. 
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97 Die erſte Sendung der neueſten Mouſſeline de laine⸗ u. Jacouet⸗Ro⸗ SE 
3% ben empfing und empfiehlt zu den billigſten, jedoch feſten Preiſen 45 
a ö N 

* 


> - Kömtnftein, Langgaſſe. 
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56. die neueſten Sonnenſchirme in schoner uswahl zu feht 
maͤßigen Preiſen empfing A. Weintig, Langgaſſe. 
5 K | Beilage 


uſikalien und Kupferſtiche, deren Verzeichniß bei mır zu 


x 


/ 
— 549 — 2 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
N05. 63 Montag, den 16. März 1846. 
59. Neueſte Sonnenſchirme, Marquiſen u. Knicker, fo 
wie eine große Auswahl better ſeidner u. baumw. 
Regenſchirme ſind mir dieſer Tage eingegangen u. empfehle ich ſämmtliche 


619 ſehr preiswurdig. 5 C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
60. Ein Paar ſtarke Hausthüren m. Beſchlag ſ. b. z. v. Goldſchmiedeg. 1083. 
61. Eine gut erhaltene Dreßchke it zu verkaufen 3. Damm 1431. 

62. Matteubuden, Reitergaſſe E., iſt Roggen⸗ und Weizea⸗Kleie zu haben. 


63. Ueberziehſchuhe für Herren werden, um damit zu räumen, ganz billig ver⸗ 
kauft bei G. A. Oertel, Heiligen Geiſt⸗ und Goloſchmiedegaſſen⸗Ecke 1063. 

61. In Groß⸗Bürgerwald, an der Mittel⸗Trift 25, iſt eine Parthie gut gewon⸗ 
nenes Heu zu verkauſen. N 0 a e 
65. Näthlergaſſe 416 ſtehen 12 birfene, polirte Rohrſtühle billig zum Verkauf. 
66. Die jüngſt in neueſten Muſtern eingeſandten Schlipſe, Shawls, Hals- u. 
Taſchentücher, Halsbinden, Hoſenttäget, Chemiſetts u. ſ. w empfiehlt 

- Joh. Riefer aus Tyrol, 

8 danggaſſe 59. 

7. Echte gruͤnbunte Talgkorn⸗Seife ut fortwaͤh⸗ 
rend bei mir vorraͤthig und empfehle dieſelde zu den 
bekannt. bill. Preiſ. J. C Gamm, im breiten Thor. 


86. So eben empfing ich eine Auswahl Damenkleiderſtoffe u. empfehle 
dieſelben zu ſehr billigem Preiſe L Silberberg, Hundegaſſe 263. 
69. Roſenſtrauch iſt zu haben Wollwebergaſſe No. 551. 


70. Langgaſſe 514. ſteht ein eiſerner Geldkaſten, feſt und ſauber gear⸗ 
beitet, (Meiſterſtück) ſo wie ein Handwagen naittlerer Größe, im beſten Zuſtande, 
ig zu verkaufen. N 

71. Auf dem Domainen⸗Vorwerk Sobbewitz ſtehen 13 Maſtochſen zum Berk. 


22. Meine in der Frankfurter Meſſe eingekauften 
neuen Waaren habe ich erhalten. J. J. Wiens, 
Altſtaͤdtſchen Graben 1296. 


— 
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. Neue Bettfedern u. Flockdaunen ſind billig zu 
haben in der Junkergaſſe No. 1910. 


. Geſtickte Kragen und Taſchentücher in großer Auswahl zu auffallend bir 


ligen Preifen, ſowie mehrere andere Stickereien empfiehlt J. 3. Solms, 
Brodtbänkengaſſe 656. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
75. Nothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Schäfers Johann Engler gehörige Kar 
then⸗Grundſtück zu Löblan No. 29., abgefihäkt auf 90 rtl. 13 ſgr. 3 pf., mit der 
Berechtigung, 65 rrl. Brandentſchädigungsgelder zum Aufbau der Gebäude zu erhe⸗ 
ben; zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
zuſehenden Taxe, ſoll, zum Zweck der Aufhebung des Miteigenthums, 

ain 16. (ſechszehnten) Juni 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präcluſiou, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
76: Das an der Ecke der Ritter⸗ und Burgſttaße sub Sersis⸗No. 1655., 56. 
und 57, dem ſogenaunten Baumthore gegenüber gelegene Grundſtück, welches ſich 


wegen ferner vortheilhaften Lage und der Nähe der Mottlau zu jedem Giefehäft, ins⸗ 


bejondere aber zu einer Speicherwaaren⸗, Kalle und Schiffsutenſilien-Handlung eig⸗ 
net, ſoll auf freiwilliges Verlangen 
Dienſtag, den 17. März o., Mittags uhr, 
im Artushofe hieſelbſt öffentlich verſteigert werden. Daſſelbe beſteht aus 
1) 1 maſſiven, 2 Stagen hohen, 5 Fach Fenſter br. Gebäude, in welchem ſeit 
vielen Jahreu die Deſtillauon betneben, mit 6 Wohnftuden, Boden, Kammern, 
3 Küchen, 3 Kellemn, Hofraum, Brunnen, Apartement, Ställen u. 1 Oeſtillir⸗ 
gebäude nebſt vollſtändigem Apparat. c N 
2) U in Fachwerk erbauten, 2 Etagen hohen, 4 Fach Fenſter br. Gebäude, weh 
ches 2 aptüte Wohnungen u. 1 Wohnkeller enthält, und 
3) 1 maſſiven, 2 Etagen hohen Seiteugebäude, 6 mit eigener Thüre verſehene 

Wohnungen enthaltend. 

Sammtliche Grundſtücke gewähren 396 rtl. jährliche Miethe, 4000 rtl. bleiben 
gegen hypothekariſche Sicherheit darauf ſtehen, und geſchieht der Verkauf überhaupt 
unter ſeht vorcheühaften Bedingungen, die, fo wie die Veſitzdocumente, täglich bei 
ml eügeſehen werden können. * 

2 J. T. Engelhard, Auctionatot. 
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